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Zielsetzung und Nutzen

Diese Studie liefert Einblicke in die Wahrnehmung und Akzeptanz von Native Advertising und 

untersucht auch den Einfluss von Branded Content auf die Marke. 

 Werden Native Inhalte im Internet wahrgenommen und gelesen? 

 Wie sieht es mit der allgemeinen Einstellung im Bezug auf Native Advertising aus?

 Was finden die User besser: Native Advertising oder „herkömmliche“ Display-Werbung?

 Welche Vorteile entstehen für die Brands durch Native Advertising?

Die im folgenden getroffenen Aussagen beziehen sich alle auf die Nutzer des BurdaForward Netzwerkes. In Bezug auf die deutsche 

Internetbevölkerung können aber natürlich Tendenzaussagen getroffen werden.

LOREM
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Studiensteckbrief
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Methode

OnSite Befragung im 

BurdaForward Netzwerk

Untersuchungsdesign

Die Befragten wurden per 

Zufall in drei Gruppen 

eingeteilt. Jeder Gruppe 

wurde eine Native Kampagne

auf jeweils Focus Online, 

Huffington Post und 

netmoms gezeigt. Es wurden 

rotierend Screenshots von

Native Teasern, Artikeln und 

Specials (auch Brand Page 

bzw. Brand Hub genannt) 

gezeigt. 

Stichprobe

Zufallsauswahl

n= 571

Zeitraum 

07.06.2016 

– 20.06.2016
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#4

Der Inhalt ist für die User das 

ausschlaggebende Kriterium um auf 

einen Teaser zu klicken.

#6

Native Advertising lässt die Marke 

modernen, kreativer und 

interessanter wirken.

#5

Im Vergleich mit Display 

Werbung wirkt Native 

Advertising interessanter, 

unterhaltsamer und 

angenehmer.

#1

Native Advertising fällt auf. 

Über zwei Drittel hat schon einmal 

Native Advertising im Internet 

bemerkt.

#2

70 Prozent der 

Befragten wissen was 

Native Advertising ist.

#3

Über drei Viertel derjenigen, die auf 

einen Teaser geklickt haben, haben 

diesen danach auch gelesen.



Wahrnehmung und 

Interaktion mit Native 

Advertising



Native Advertising wurde von den meisten 

Befragten schon einmal im Internet gesehen

Quelle: OnSite Befragung im BurdaForward Netzwerk, Basis 2016 n=571; „Nein“-Angaben 2016 n=33,3
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67%
haben schon einmal Native Advertising 

im Internet gesehen

„Haben Sie schon einmal diese Art von Artikel [Native Advertising] im Internet gesehen?“

in %



Die Wahrnehmung von Native Advertising ist 

seit 2015 stabil

„Haben Sie die Markierung Partnerinhalte/Sponsored Post wahrgenommen?“

in %

31,6

68,4

Ja Nein

Quelle: OnSite Befragung im BurdaForward Netzwerk, Basis 2016: n=571; 2015: n=482

33,1

66,8

Ja Nein

2016 2015
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Die Befragten erkennen Native Advertising
70 Prozent der Befragten stufen Native Advertising richtig ein – das sind 5 Prozent mehr als in 2015

„Welche von den untenstehenden Beschreibungen beschreibt den vorherigen Artikel Ihrer Meinung nach am 

besten?“

in %

18,8

10,4

19,3

40,5

11,1

24,6

12,2

15,0

37,8

10,4

Es handelt sich dabei um einen redaktionellen Beitrag.

Es sind Inhalte, die von einer Marke bzw. einem
Unternehmen kommen

Es sind Inhalte, die für eine Marke bzw. ein
Unternehmen geschrieben wurden.

Es handelt sich dabei um Werbung

Keine davon

2016 2015

Quelle: OnSite Befragung im BurdaForward Netzwerk, Basis 2016: n=571; 2015: n=482
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Wenn Native Teaser angeklickt werden, lesen 

über drei Viertel der Befragten die Artikel dazu

„Haben Sie den Beitrag hinter der Artikelvorschau 

gelesen?“

in %

„Haben Sie auch darauf geklickt?“

in %

21,7

61,1

Ja, komplett Ja, aber nicht ganz

37,3

62,7

Ja Nein

Quelle: OnSite Befragung im BurdaForward Netzwerk, Basis 2016: n=571 , Filter Frage 1: Native Advertising im Internet wahrgenommen, Fallzahl: n=380; Filter 

Frage 2: Auf Native Teaser geklickt, Fallzahl n=142, „Nein“-Angaben: 17,2 Prozent
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Gefallen



51,4

50,3

50,1

Text

Bild

Layout

Inhalte, Bilder und das Layout werden von ca. 

der Hälfte der Befragten sehr gut bewertet

„Bitte bewerten Sie diese Artikel-Vorschau anhand der untenstehenden Kriterien“*

Top 2* Angaben in %

Quelle: OnSite Befragung im BurdaForward Netzwerk, Basis: 2016 n=571; *4-stufige Skala von „gefällt mir sehr gut“ bis „gefällt mir überhaupt nicht“ 
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Engagement und Akzeptanz



Interessant, unterhaltsam und informativ

„Wenn Sie [Native Advertising] mit herkömmlicher Werbung im Internet vergleichen, welche der untenstehenden 

Eigenschaften passen Ihrer Meinung nach zur [Native Advertising] bzw. zur herkömmlichen Werbung?“

in %

29,6

19,8
17,8

15,8 15,4
16,7

7,6

29,6

13,4

9,7

irreführend interessant nervig unterhaltsam informativ

Native Advertising Display Werbung

Quelle: OnSite Befragung im BurdaForward Netzwerk, Basis n=571
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Eigenschaften von Native Advertising im Vergleich mit Display Werbung



Native Advertising bringt dem Leser den 

meisten Nutzen

„Wenn Sie [Native Advertising] mit Werbung vergleichen….“

in %

32,1
28,9

38,9

Beides bringt mir den gleichen
Nutzen.

Ich finde Werbung nützlicher. Ich finde [Native Advertising]
nützlicher.

Quelle: OnSite Befragung im BurdaForward Netzwerk, Basis n=571 
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Es kommt auf den Inhalt an – aber Native 

Advertising wird eher geklickt als Display

„Worauf würden Sie am ehesten klicken?“

in %

11,2

8,4

43,9

36,5

eher [Native Advertising]

eher Werbung

Es kommt auf den Inhalt an

auf keinen davon

Quelle: OnSite Befragung im BurdaForward Netzwerk, Basis 2016: n=571
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Vorteile für die Marken



Marken wirken durch Native Advertising 

modern, kreativ und interessant

„Meine Lieblingsmarke wirkt durch [Native Advertising]…“

Top 2*, Angaben in %

47,5

43,8

43,3

41,6

39,8

37,3

34,4

30,3

30,0

29,0

modern

kreativ

interessant

engagiert

nah am Kunden

innovativ

sympathisch

glaubwürdig

seriös

vertrauenswürdig

Quelle: OnSite Befragung im BurdaForward Netzwerk, Basis 2016 n=571, *4-stufiges Skala von „stimme voll und ganz zu“ bis „stimme überhaupt nicht zu“ 

BurdaForward  |  Native Advertising Studie 201619



Soziodemographie



Soziodemographie

Alter

Bis 19 Jahre 10,1

20 bis 29 Jahre 19,7

30 bis 39 Jahre 17,2

40 bis 49 Jahre 21,4

50 bis 59 Jahre 16,9

60 Jahre + 14,6

Geschlecht 2016

Männlich 51,8

Weiblich 48,2

Beruf

Voll berufstätig 47,7

Teilweise berufstätig 10,1

In Ausbildung: Lehrling, Schüler, Student 11,9

Rentner, Pensionär 15,6

Nicht berufstätig 5,0

keine Angabe 9,7

HHNE

bis unter 1.500 Euro 15,4

1.500 bis unter 2.000 Euro 7,1

2.000 bis unter 3.000 Euro 15,0

3.000 Euro und mehr 30,2

Keine Angabe 32,4

*Gewichtet nach Alter und Geschlecht
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Vielen Dank!


